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Mendig, den 05.09.2016 

„Nebenwege - Pilgern auf bayrisch“ 

-Das Netzwerk Demenz lädt zum Filmabend ein- 

 

Am Dienstag, 27. September zeigt das Netzwerk Demenz Mayen-Koblenz in Zusammenarbeit mit 

dem Corso Kino Mayen den Kinofilm "Nebenwege - Pilgern auf bayrisch“. 

 

Zum Inhalt: Richard Beller (Roeland Wiesnekker) hat eine schwere Zeit durchzustehen. Seine Ehe 

ist zerbrochen, seine 14-jährige Tochter Marie (Lola Dockhorn) wendet sich von ihm ab und auch 

beruflich lief es für den Architekten schon einmal besser. Da fehlt es gerade noch, dass Bellers 78-

jährige Mutter Hilde (Christine Ostermayer) an Alzheimer erkrankt ist und nun in ein Altersheim 

umziehen soll. Die alte Frau denkt aber gar nicht daran, sich in die Obhut des Pflegepersonals zu 

begeben und beschließt kurzerhand, alleine zur Schwarzen Madonna nach Altötting zu pilgern. Als 

Richard dies bemerkt, macht er sich eiligst mit seiner schmollenden, pubertierenden Tochter auf 

die Suche nach seiner Mutter. Für die Familie beginnt damit eine abenteuerliche Reise durch die 

niederbayerische Provinz.  

 

Der Film erzählt in eindrucksvollen Bildern vor schönster bayerischer Kulisse von einer Familie, die 

durch eine unfreiwillige Pilgerreise ihre Sprachlosigkeit überwindet und wieder zueinander findet. 

Wichtige, offenbar jahrzehntelang unausgesprochene Fragen werden thematisiert. Regisseur 

Michael Ammann gelingt es, ernsthafte Fragen mit subtil-lakonischem Humor zu verbinden. Er 

plädiert mit seinem Spielfilm für Entschleunigung als Antwort auf den von der Leistungsgesellschaft 

verursachten Stress und der damit verbundenen Konzentration auf das Wesentliche. 
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Die Frankfurter Rundschau kommentiert: "Eine großartig gespielte Tragikomödie über drei 

Generationen auf dem Weg nach Altötting. Der Trip ist dabei eine Heldenreise in die eigenen 

Innenwelten.“ 

 

Das Roadmovie ist eines der zahlreichen Veranstaltungen, die das Netzwerk Demenz Mayen-

Koblenz im Rahmen der inzwischen fünften „Wochen der Demenz“ unter dem Motto „Demenz 

bewegt uns alle“ präsentiert. Der Filmabend beginnt um 19.30 Uhr und findet im Corso Kino 

Mayen, Koblenzer Straße 25, statt. Eintritt 5 Euro. Im Anschluss an den Film ist im Foyer 

Informationsmaterial zum Thema Demenz erhältlich. Alle weiteren Veranstaltungen im Rahmen der 

„Wochen der Demenz“ finden Sie unter www.demenz-myk.de 

 

Text: Wolfgang Bons 
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